Kreistags-Sitzung am 18.12.2024 Gesetzliche Mitgliederzahl: 39
-Offentlicher Teil- davon anwesend: -

Abstimmungsergebnis

TOP: 5 Sache / Beschluss Dafur Dagegen Enthaltung

Brand- und Katastrophenschutz;
hier: Einfuhrung einer Aufwandsentschadigung fur die stellvertretenden
Kreisjugendfeuerwehrwarte - Anderung der Hauptsatzung

Beschlussvorlage:

Gemall 8 11 Abs. 2 der Hauptsatzung des Landkreises Kusel erhalt der
Kreisjugendfeuerwehrwart eine monatliche Aufwandsentschadigung in Hohe des in 8
11 Abs. 2 Feuerwehr-Entschadigungsverordnung (FWEVO) ausgewiesenen
Grundbetrages und einen Zuschlag fur jede im Kreisgebiet aufgestellte
Jugendfeuerwehr in Hohe des in der Feuerwehr-Entschadigungsverordnung
ausgewiesenen  Betrages. Dies entspricht aktuell einer  monatlichen
Aufwandsentschadigung von 293,00 €.

Die stellvertretenden  Kreisjugendfeuerwehrwarte  konnten  bislang  keine
Aufwandsentschéadigung erhalten, da diese in der Feuerwehr-
Entschadigungsverordnung bislang nicht vorgesehen war. Allerdings wurde mit der
letzten Anderung der Feuerwehr-Entschadigungsverordnung vom 13.12.2023 mit
Wirkung ab dem 01.01.2024 eine Aufwandsentschadigung fiur stellvertretende
Kreisjugendfeuerwehrwarte eingefuhrt (8 11 Abs.6 FWEVO i. V. m. § 8 Abs. 2
FWEVO).

Demnach kénnen die Vertreter des Kreisjugendfeuerwehrwarts, wenn Sie einen Teil
der Aufgaben des Kreisjugendfeuerwehrwarts regelmafllig wahrnehmen, eine
monatliche  Aufwandsentschadigung, die die Halfte der fir den
Kreisjugendfeuerwehrwart festgesetzten Aufwandsentschadigung nicht Ubersteigen
darf erhalten. Die stellvertretenden Kreisjugendfeuerwehrwarte Ubernehmen im
Landkreis Kusel einen festen Aufgabenbereich des Kreisjugendfeuerwehrwartes, so
dass die Voraussetzungen zur Zahlung einer Aufwandsentschadigung erfullt sind.

Die Verwaltung schlagt vor, 811 Abs. 2 der Hauptsatzung des Landkreis Kusel
diesbeziiglich um folgende Séatze zu ergénzen:

Die Aufwandsentschadigung fir den oder die standigen Vertreter des
Kreisjugendfeuerwehrwarts betragt insgesamt die Halfte der Aufwandsentschadigung
des Kreisjugendfeuerwehrwarts, soweit er oder sie regelméfig insgesamt den
halftigen Anteil der Aufgaben des Kreisjugendfeuerwehrwarts wahrnehmen. Nimmt
einer der stellvertretenden Kreisjugendfeuerwehrwarte als Vertreter des
Kreisjugendfeuerwehrwarts die Aufgaben voll wahr (Abwesenheitsvertreter), so



erhalt er fir jeden Tag der Vertretung ein Drei3igstel des Monatsbetrages der
Aufwandsentschadigung des Kreisjugendfeuerwehrwarts (8 8 Abs. 2 Satz 2
Feuerwehr-Entschadigungsverordnung). Eine nach Satz 2 gewahrte
Aufwandsentschéadigung ist in diesem Fall anzurechnen.

Die hierdurch entstehenden Mehrkosten betragen 1.758,00 € pro Jahr (50% von
293,00 € * 12).

Beschlussvorschlag:

Der Kreistag beschliel3t, dass die Hauptsatzung des Landkreises Kusel dahingehend
geandert wird, dass nun auch den stellvertretenden Kreisjugendfeuerwehrwarten
eine Aufwandsentschadigung gemall der FwEVO gewahrt werden kann.
Dazu erhélt 8 11 Abs. 2 der Hauptsatzung des Landkreises Kusel folgende
Erganzung:

Der oder die standigen Vertreter des Kreisjugendfeuerwehrwarts erhalten eine
Aufwandsentschadigung, wenn er oder sie regelmafRig mindestens 50 % der
Aufgaben des Kreisjugendfeuerwehrwarts wahrnehmen. Die
Aufwandsentschadigung des oder der Vertreter betragt insgesamt héchstens die
Halfte der Aufwandsentschadigung des Kreisjugendfeuerwehrwarts.

Nimmt einer der stellvertretenden Kreisjugendfeuerwehrwarte als Vertreter des
Kreisjugendfeuerwehrwarts die Aufgaben voll wahr (Abwesenheitsvertreter), so
erhalt er fir jeden Tag der Vertretung ein Dreiigstel des Monatsbetrages der
Aufwandsentschadigung des Kreisjugendfeuerwehrwarts (8 8 Abs. 2 Satz 2
Feuerwehr-Entschadigungsverordnung). Eine nach Satz 2 gewahrte
Aufwandsentschéadigung ist in diesem Fall anzurechnen.



	Gremium
	Datum
	OStatus
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Y-100-G-RPFWEVO-P-8-X-2-Sz-2
	Beschlußvorschlag

